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Wir leben in einer unruhigen Zeit: Im Nahen Osten fliehen Christen vor der Verfol-
gung durch radikale Muslime. Der Staat Israel ist bedroht und dennoch Zufluchtsort 
für Juden aus der ganzen Welt. Von den säkularen Medien nicht beachtet: Die 
Zahl der jüdischen Menschen, die sich zu Jesus als ihrem Messias bekennen, ist 
grösser als je zuvor. Auch Menschen aus der arabisch-islamischen Welt erkennen in 
wachsender Zahl: Jesus ist der Sohn Gottes und Erlöser für alle Menschen. Er, der 
Friedefürst, verbindet Menschen aus verfeindeten Völkern. Wie betreffen solche 
Entwicklungen Christen in Europa? Der jüdische Messias in der Heilsgeschichte Got-
tes wird an diesem Wochenende ebenso beleuchtet werden wie das Erleben von 
Geschwistern im Glauben auf der jüdischen und der arabischen Seite. Pfarrer Martin 
Rösch ist theologischer Leiter von amzi (Arbeitsgemeinschaft für das messianische 
Zeugnis an Israel) im Verband „Chrischona International“.

Die Arbeitsgemeinschaft für das messianische Zeugnis an Israel (amzi)
unterstützt	 jüdisch-messianische und arabisch-christliche Gemeinden und 
	 Institutionen in Israel und in den palästinensischen Gebieten
fördert	 Versöhnungsarbeit und das Zeugnis vom jüdischen Messias in 
	 Europa 
informiert	 über die messianische Bewegung und über die Situation im Nahen 	
	 Osten

«Auf dem Weg zu Karfreitag 

und Ostern» 
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Beginn: Freitag, 7. April 2017 mit Abendessen 18.00 Uhr
Ende: Sonntag, 9. April 2017 nach dem Abendgottesdienst 20.30 Uhr

Freitag	 19.30 Uhr 	Wie Jesus seine Jünger einstimmt auf das Passah-Fest und auf 
			   sein Leiden, Sterben und Auferstehen (Teil 1) 

Samstag	 9.30 Uhr	 Wie Jesus seine Jünger einstimmt auf das Passah-Fest und 	
			   auf sein Leiden, Sterben und Auferstehen (Teil 2) 

  		  16.00 Uhr 	Aktuelles aus dem Erleben messianischer Juden und arabi-
			   scher Christen in Israel und den palästinensischen Gebieten
		  19.30 Uhr 	Wie Jesus beim Passah-Mahl das christliche Abendmahl 		
			   eingesetzt hat. 
Sonntag	 10.00 Uhr 	Gottesdienst im Altersheim Emmaus 
			   Warum die „Tochter Zion“ sich freuen soll - Jesus hält Einzug 	
			   in seine Stadt Jerusalem 
		  19:30 Uhr 	Gottesdienst in der Kapelle
			   Das Abendmahl - unverzichtbare Stärkung für Nachfolger 	
			   Jesu

Martin Rösch war von 1983 bis 2011 Pfarrer in zwei Gemeinden 
der Evangelischen Landeskirche in Baden und in  dieser  Zeit  eh-
renamtlich  beim Evangeliumsdienst  für  Israel  (EDI) tätig. Seither 
theologischer Leiter der Arbeitsgemeinschaft für das messianische 
Zeugnis an Israel (amzi). Martin Rösch versteht sich als Bindeglied 
zwischen den Kirchen und Gemeinden im deutschsprachigen 
Raum einerseits und messianisch-jüdischen und arabisch-christ-
lichen Gemeinden andererseits.
Tel:	 061 712 11 38 
E-Mail:	 roesch@amzi.org
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BIBELHEIM MÄNNEDORF 
FERIEN- UND TAGUNGSZENTRUM 

Hofenstrasse 41, 8708 Männedorf, Schweiz
T +41 44 921 63 11, F  +41 44 921 63 10
info@bibelheim.ch, www.bibelheim.ch

WIE ERREICHEN SIE UNS?

Mit der Bahn: 
Vom Hauptbahnhof Zürich (unterirdischer S-Bahnhof ) fährt jede halbe Stunde die 
S7 Richtung Meilen – Männedorf – Rapperswil
Vom Bahnhof Männedorf gelangen Sie zu Fuss (10 Min.) oder mit einem Taxi zu uns. 
Auf Voranmeldung holen wir Sie gerne mit dem Auto vom Bahnhof ab. Montag - 
Samstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

Mit dem Auto: 
Anfahrt A1 von Bern/Basel: Vor Zürich Nordring Richtung Winterthur bis Abbiegung 
Rapperswil/Uster. Dann Ausfahrt Uster West. In Uster den Wegweisern Oetwil am 
See folgen. In der Ortsmitte von Oetwil am See abbiegen nach Männedorf, wo Sie 
uns gemäss Situationsplan finden.

Variante: 
Vor Zürich Westring benutzen; Richtung Chur, Ausfahrt Horgen und mit 
der Autofähre von Horgen nach Meilen und weiter in Richtung Rapperswil 
nach Männedorf.


